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Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin 
Gartenstraße 13 b, 18442 Niepars

Öffnungszeiten

Montag 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag 	 09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail:	 amt-niepars@t-online.de 	 Vorwahl:
Homepage:	 www.amt-niepars.de 	 038321 …
Fax: 	 Haupt- und Kämmereiamt 	 661-61
	 	 661-26
	 Bauamt:	 	 661-63
	 Ordnungsamt:	 	 661-28

Amtsvorsteherin:	 Frau Iris Basinski 	 661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter: 	 Herr P. Forchhammer 	 661-10

Hauptamt- und Kämmerei

SB 	 Sekretariat/politische	 Frau K. Schmidt 	 661-10
	 Gremien/Organisation
	 Öffentlichkeitsarbeit
SB	 Personenstandswesen	 Herr S. Westphal	 661-13
	 (Standesbeamter)/
	 Öffentlich rechtliche
	 Namensänderung/Archiv
	 für standesamtliche
	 Unterlagen
SB	 Entgelt/Arbeits-	 Frau I. Holst	 661-14
	 Förderung/
	 Organisationsaufgaben/
	 Personalwesen
SB	 Gemeindegremien/	 Frau K. Papke	 661-11
	 Wahlen/Amtskurier/
	 Fortbildung/
	 Vertragsmanagement
SB	 Kindereinrichtungen/	 Frau M. Knoop	 661-15
	 Schulen
Sachgebietsleiter Finanzen	 Frau E. Just 	 661-20
Finanzmanagement
Kassenleiter/	 Frau I. Kühl	 661-21
Lehrlingsausbildung
SB	 Kasse	 Frau J. Harder 	 661-23
SB	 Steuern/Vollstreckung	 Frau F. Heinig/	 661-25
	 	 Frau M. Jarling
SB	 Vollstreckung	 Frau P. Holzmann	 661-24
SB	 Anlagen- und	 Frau K. Schuldt	 661-27
	 Geschäftsbuchhaltung
SB	 Geschäftsbuchhaltung	 Frau I. Gladrow	 661-22
	 	 Frau P. Schreiber

Bau- und Ordnungsamt

Amtsleiterin	 Frau M. Tober	 661-40
Bauvorhaben/
Plangenehmigung
SB	 Bauangelegenheiten/	 Frau G. Eckardt	 661-41
	 Planungsrecht/Förder-
	 Projekte/Gebäude-
	 management
SB	 Liegenschaften/	 Frau S. Stiller	 661-45
	 Friedhöfe
SB 	 Beiträge/Gebühren	 Frau M. Prill	 661-42

Sachgebietsleiter	 Herr L. Zimmer	 661-30
Sicherheit und Ordnung
Sicherheitsbeauftragter
SB	 Meldewesen	 Frau B. Koch	 661-35
SB	 Gewerbe/Märkte/	 Frau V. Stiller	 661-31
	 Fischerei Feuerwehr/
	 Sondernutzung/
	 Fundbüro/Fundtiere
SB	 Wohngeld/Soziales	 Herr R. Möller	 661-36
	 Administrator/
SB	 Ordnungswidrigkeiten	 Frau H. Orlowski	 661-37
	 Politesse/Jugend u.
	 Senioren/
	 Partnerschaften/
	 Veranstaltungen

Hausmeister/Amtsarbeiter	 Herr M. Güldner 	 661-52/14

Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde	 Ort der Sprech-	 Sprechzeit
Bürgermeister	 stunde
Telefonnummer
________________________________________________________

Niepars:
Frau Bärbel Schilling	 nach Vereinbarung	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038321 286
www.gemeinde-niepars.de

Pantelitz:
Herr Fred Schulz-
Weingarten	 Gemeindezentrum	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038321 790072	 Schwarzer Weg 8,
E-Mail:	 Pantelitz
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage: www.gemeinde-pantelitz.de

Kummerow:
Herr Manfred Lange	 Schulstraße 15 a,	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038321 292	 Kummerow

Groß Kordshagen:
Herr Jörg Zimmermann	 Karniner Weg 24,	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038231 3360	 Flemendorf

Lüssow:
Herr Thomas Kamphues	Dorfgemeinschafts-	 jeden Montag
Tel.:	 03831 497083	 haus	 von 17:30 - 18:30 Uhr
	 0176 81725296	 „Dörphus“,	 und nach
	 	 Hauptstraße 23,	 telefonischer
	 	 Langendorf	 Vereinbarung
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-luessow.de

Neu Bartelshagen:
Herr Horst Badendieck	 Gemeindezentrum	 jeden 1. Dienstag im
Tel.:	 038321 66813	 Lassentin,	 Monat
	 038321 60556	 Kastanienweg 12,	 von 18:00 - 19:00 Uhr
	 Lassentin	 o. nach Vereinbarung

Steinhagen:
Herr Dietmar Eifler	 Grundschule	 jeden Montag
Tel.:	 038327 60210	 Steinhagen,	 von 18:00 - 19:30 Uhr
	 038327 60134	 Schulstraße 2,
	 Steinhagen

Jakobsdorf:
Frau Iris Basinski	 Gemeindezentrum	 nach Vereinbarung
Tel.:	 038327 60323	 Jakobsdorf,
	 Schmiedeweg 3,
	 Jakobsdorf

Wendorf:
Herr
Heinz-Werner Jennek	 Weidenweg 24,	 nach Vereinbarung
Tel.:	 03831 497057  	 Neu Lüdershagen

Zarrendorf:
Frau Ulrike Graap	 Landgasthof Zarren-	 jeden Dienstag
Tel.:	 038327 331	 dorf, Kirchstraße 32,	 von 17:00 - 18:00 Uhr
	 Zarrendorf

Stand: 26.06.2012
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Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Der Amtsausschuss Niepars hat in seiner Sitzung am
03.03.2014 die
Satzung über die Entschädigung von Funktionsträgern der 
Freiwilligen Feuerwehr des Amtes Niepars
beschlossen.
Die Satzung über die Entschädigung von Funktionsträgern der 
Freiwilligen Feuerwehr des Amtes Niepars tritt rückwirkend ab 
01.01.2014 in Kraft.
Die Bekanntmachung der Satzung über die Entschädigung von 
Funktionsträgern der Freiwilligen Feuerwehr des Amtes Niepars 
ist mit Ablauf des Erscheinungstages des Nieparser Amtskuriers 
bewirkt. Soweit beim Erlaß dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formfehler verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs. 5 der 
Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 
13.07.2011 nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekannt-
machung nicht mehr geltend gemacht werden. Diese Einschrän-
kung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und 
Bekanntmachungsvorschriften.

Im Auftrag

Niepars, 15.04.2014

Aufgrund der Verordnung über die Aufwands- und Verdienstausfall-
entschädigung für ehrenamtlich Tätigen der Freiwilligen Feuer-
weh-ren und der Pflichtfeuerwehren in Mecklenburg-Vorpommern 
(Feuer-wehrentschädigungsverordnung – FwEntsch VO M-V) vom 
28.11.2013
sowie der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern (KV 
M-V) vom
13.07.2011 hat der Amtsausschuss Niepars folgende Satzung 
be-schlossen:

Satzung über die Entschädigung  
von Funktionsträgern der Freiwilligen  

Feuerwehr des Amtes Niepars

§ 1
Geltungsbereich

(1) Aufwandsentschädigungen sind dem aufgeführten Personen-
kreis bis zur aufgeführten Höhe in Geld zu zahlen. Damit sind 
sämtliche er-höhte Aufwendungen ehrenamtlicher Funktionsträger 
in der Freiwil-ligen Feuerwehr gleich welcher Art abgegolten.
(2) Verdienstausfallentschädigung erhalten beruflich selbständige 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr auf Antrag durch die zustän-
dige kommunale Körperschaft als Erstattung für einen durch die
Teilnahme an Einsätzen, Hilfeleistungen bei öffentlichen Notstän-
den, Übungen und Lehrgängen entstandenen Verdienstausfall.
Gleiches gilt für Arbeitnehmer bzw. deren Arbeitgeber.

§ 2
Aufwandsentschädigung für Funktionsträger

(1) Die an die jeweiligen Funktionsträger, die ihre Tätigkeit im
Ehrenbeamtenverhältnis ausüben, werden folgende Monatsbei-
träge
festgesetzt: Amtswehrführer/in 220,00 Euro
(2) Der/die Stellvertreter/in der in Absatz 1 genannten Funktions-
träger erhalten eine monatliche Aufwandsentschädigung, die 
höchs-tens die Hälfte der tatsächlich an den Funktionsträger ge-
zahlten Aufwandsentschädigung betragen darf:
Erster Stellvertreter/in 110,00 Euro
Zweiter Stellvertreter/in 110,00 Euro

(3) Für die Dauer der Übernahme der tatsächlichen Funktionsaus-
führung kann die Entschädigung der regulären Amtsinhaber bis 
zur vollen Höhe gezahlt werden.

§ 3
Beginn und Ende des Anspruchs

(1) Der Anspruch auf Entschädigung entsteht mit Beginn des Mo-
nats, in dem die oder der Berechtigte die Funktion antritt.
(2) Ist die oder der Berechtigte länger als drei Monate an der Funk-
tionsausübung verhindert, so ruht der Entschädigungsanspruch 
für die über drei Monate hinausgehende Zeit. Wird die Funktion 
wieder aufgenommen, so gilt Absatz 1 entsprechend.
(3) Der Anspruch auf Entschädigung endet unmittelbar mit Mo-
natsab-lauf bei Verlust der Funktion, Ausschuss oder Austritt aus 
der Feuerwehr.

§ 4
Personen mit besonderen Aufgaben

Personen mit besonderen Aufgaben können Aufwandsentschä-
digungen in angemessener Höhe gezahlt werden. Dazu zählen 
insbesondere Ausbilderinnen und Ausbilder, Geräte- und Jugend-
feuerwehrwarte sowie Leiterinnen und Leiter von Einsatzabtei-
lungen. Im Einzelfall können für spezielle Tätigkeiten gesondert 
Aufwandsentschädigungen gezahlt werden.

§ 5
Verdienstausfallentschädigung für beruflich Selbständige

(1) Beruflich selbstständige Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren 
erhalten auf Antrag für glaubhaft gemachten Verdienstausfall, der 
ihnen durch Ausübung des Dienstes im Sinne des § 1 entstanden 
ist, eine Entschädigung.
(2) Verdienst, der außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit hätte
erzielt werden können, bleibt außer Betracht. Eine tägliche Ar-
beitszeit von acht Stunden wird als regelmäßig angesehen.
(3) Anstelle der Entschädigung nach Absatz 1 können die notwen-
digen Kosten für eine Vertretung erstattet werden.
(4) Eine berufliche Nebentätigkeit begründet den Anspruch nach 
Absatz 1 nicht.

§ 6
Höhe der Verdienstausfallentschädigung

Die Verdienstausfallentschädigung beträgt pauschal 20 Euro für je 
angefangene Stunde und höchstens 160 Euro je Tag. Wird von den 
Antragstellern konkret nachgewiesen, dass der Verdienstausfall 
diese Entschädigung übersteigt, wird als Tagessatz der dreihun-
dertste Teil der Jahreseinkünfte bis zum Höchstbetrag von 250 
Euro Ja Tag erstattet.

§ 7
Verdienstausfall für Arbeitnehmer oder Arbeitgeber

Arbeitnehmer oder Arbeitgeber, denen durch die Tätigkeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr Kosten entstehen, erhalten auf Antrag einen 
entsprechenden Ersatz.

§ 8
Auslagenersatz in anderen Fällen

Alle Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr, die keine Aufwand-
sentschädigung beziehen, werden die baren Auslagen und Auf-
wendungen, die ihnen unmittelbar aus der Wahrnehmung ihrer 
Aufgaben in dieser Feuerwehr entstehen, erstattet.
Voraussetzung ist, dass sie, soweit dies im Einzelfall möglich ist, 
dem Grunde nach vorher als notwendig anerkannt worden sind.

§ 9
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend ab 01.01.2014 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 20.01.2009 außer Kraft.

Niepars, 23.04.2014
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Gemeinde Groß Kordshagen

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Groß Kordshagen hat in ihrer Sitzung 
am 20.01.2014 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Kordshagen be-
schließt die Abwasserbeitragssatzung für den Ortsteil Flemendorf 
mit einem Beitragssatz von 5,10 Euro/BE.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 111-26/14

Aufgrund der Verordnung über die Aufwands- und Verdienstaus-
fallentschädigung für ehrenamtlich Tätige der FFw und der Pflicht-
feuerwehren in M-V (FwEntsch VO M-V) vom 28.11.2013 sowie 
der KV M-V vom 13.07.2011 beschließt die Gemeindevertretung 
Groß Kordshagen die Satzung über die Entschädigung von Funk-
tionsträgern der Freiwilligen Feuerwehr Groß Kordshagen.

Die an die jeweiligen Funktionsträger, die ihre Tätigkeit im Ehren-
beamtenverhältnis ausüben, werden folgende Monats- beiträge 
festgesetzt:
- 	 Gemeindewehrführer 	 170,00 Euro 
- 	 Stellvertreter 	 85,00 Euro
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 112-26/14

Die Gemeinde Groß Kordshagen beschließt, den Altschulden-
kredit der Wohnungsbaugesellschaft Richtenberg in Höhe von 
65.409,62 Euro als kommunalen Kredit - nur bei Auflösung der 
gesamtschuldnerischen Haftung für die Gemeinde Groß Kords-
hagen - zu übernehmen.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 113-26/14 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Kordshagen be-
schließt, dass der Gemeindewahlausschuss aus 6 Personen be-
steht und sich wie folgt zusammensetzt:
Herr Peter Forchhammer 	 - 	 Vorsitzender
Herr Lothar Zimmer	 - 	 1. stellv. Vorsitzender
Frau Brigitte Koch 	 - 	 2. stellv. Vorsitzende
Frau Kathleen Papke	 - 	 Schriftführerin
Frau Veronika Stiller	 - 	 stellvertretende Schriftführerin
Herr Steffen Westphal 	 - 	 weiteres Mitglied
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 114-26/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Kordshagen wählt 
Herrn Peter Forchhammer als Gemeindewahlleiter.
1. Stellvertreter 	 Herrn Lothar Zimmer 
2. Stellvertreterin 	 Frau Brigitte Koch 
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 115-26/14

Die Gemeinde Groß Kordshagen beschließt, den Termin für die 
mögliche Stichwahl des Bürgermeisters auf den 15.6.2014 fest-
zulegen.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 116-26/14

Diese Beschlüsse wurden in den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt. 

Niepars, 15.04.2014 

Im Auftrag 
Knoop

Gemeinde Pantelitz

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
Ortsteil Pütte

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Pantelitz hat in ihrer Sitzung am 
20.02.2014 beschlossen:

Korrektur eines offensichtlichen Schreibfehlers: „—- spätestens 
zum 30.09.2018“ statt 28.02.2018.
Der Beschluss wird um folgenden Zusatz ergänzt:
Es ist eine kurzfristige Kreditablösung durch die DKB Bank noch 
vor 2018 nachweislich anzustreben. 
Die Gemeinde Pantelitz beschließt, den Altschuldenkredit der WBG 
Richtenberg in Höhe von 65.087,76 Euro zu tilgen.
Voraussetzung für die Zahlung des Altschuldenkredites ist die 
Löschung der Bürgschaft der Gemeinde Pantelitz bei der Areal 
Bank - spätestens zum 30.9.2018
Abstimmungsergebnis: 9/8/7/-/1/
Beschluss-Nr.: 216-25/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz wählt Herrn Peter 
Forchhammer als Gemeindewahlleiter.
1. Stellvertreter 	 Herrn Lothar Zimmer 
2. Stellvertreterin 	 Frau Brigitte Koch 
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 217-25/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt, dass 
der Gemeindewahlausschuss aus 6 Personen besteht und sich 
wie folgt zusammensetzt:
Herr Peter Forchhammer 	 - 	 Vorsitzender
Herr Lothar Zimmer	 - 	 1. stellv. Vorsitzender
Frau Brigitte Koch 	 - 	 2. stellv. Vorsitzende
Frau Kathleen Papke	 - 	 Schriftführerin
Frau Veronika Stiller	 - 	 stellvertretende Schriftführerin
Herr Steffen Westphal 	 - 	 weiteres Mitglied
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 218-25/14

Die Gemeinde Pantelitz beschließt, den Termin für die mögliche 
Stichwahl des Bürgermeisters auf den 15.6.2014 festzulegen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 219-25/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz hat keine Anre-
gungen und Hinweise zu dem Entwurf der 7. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 1 „Gewerbegebiet Langendorf“ der Gemeinde 
Lüssow. Bedenken werden somit nicht erhoben.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 220-25/14

Befragung der Anwohner ergab folgendes Ergebnis:
- 	 11 Stimmen für „Zum Borgwallsee“ 
- 	 4 Stimmen für „Stralsunder Straße“ 
- 	 1 Stimme für „Wallensteinstraße“

Die Gemeindevertretung beschließt die Umbenennung der Haupt-
straße in Zimkendorf künftig in „Zum Borgwallsee“.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 221-25/14

Die Gemeindevertretung beschließt die Umbenennung der 
Dorfstraße 1 in Viersdorf künftig in „Hof 1“ und die Umbenennung 
der Dorfstraße in Viersdorf abschnittsweise in den „Isländer Weg“ 
und „An der Heide“ 
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 222-25/14
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Bauvoranfrage 
- 	 Errichtung einer Garage
- 	 auf dem Flur 1, Gemarkung Pütte
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz erteilt zur o. g. 
Bauvoranfrage das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 223-25/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt, ent-
sprechend der Empfehlung des Bauausschusses und im Rahmen 
der gesetzlichen Möglichkeiten, eine Firma aus Stralsund von 
künftigen Vergabeverfahren bis auf Widerruf auszuschließen.
Abstimmungsergebnis: 9/8/6/-/2/
Beschluss-Nr.: 224-25/14

Rückbau devastierter Flächen der Gemarkung Zimkendorf, Flur 
1, Flurstücke 33/1 
33/6 	 11.015 qm
34/2 	 5.570 qm
42/4 	 327 qm
42/5 	 8.994 qm
eingetragen in den Grundbüchern von Pantelitz, Blätter 703, 591 
und 523 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Pantelitz beschließt den 
Erwerb der Flurstück 33/1, 33/6, 34/2, 42/4 und 42/5 der Flur 1, in 
der Gemarkung Zimkendorf 
Abstimmungsergebnis: 9/8/8/-/-/
Beschluss-Nr.: 225-25/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 15.04.2014 

Im Auftrag 
Papke

Änderung der Straßennamen  
in der Gemeinde Pantelitz

Im Februar 2014 hat die Gemeindevertretung beschlossen, die Stra-
ßennamen in Viersdorf und Zimkendorf zu ändern. Anlass war die Dop-
pelung der Namen „Dorf- und Hauptstraße“ in der Gemeinde Pantelitz. 
Dadurch kam es oft zu Missverständnissen bei Rettungsdiensten sowie 
Post- und Paketdiensten. Auch wurden zum Teil die Hausnummern 
neu vergeben. Die Änderungen traten im März 2014 in Kraft!

Zimkendorf
Alt: Hauptstraße Neu: Zum Borgwallsee (+ neue Hausnummern)

Viersdorf
Alt: Dorfstraße Neu: An der Heide
Neu: Isländer Weg (+ neue Hausnummern)
Neu: Hof Viersdorf

Fred Schulz-Weingarten

Gemeinde Steinhagen

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Steinhagen hat in ihrer Sitzung am 
27.01.2014 beschlossen:
Aufgrund der Verordnung über die Aufwands- und Verdienstaus-
fallentschädigung für ehrenamtlich Tätige der Freiwilligen Feuer-
wehren und der Pflichtwehren in M-V (FwEntsch VO M-V) vom 
28.11.2013 sowie der KV M-V vom 13.07.2011, beschließt die 
Gemeindevertretung Steinhagen die Satzung über die Entschädi-
gung von Funktionsträgern der FFw Steinhagen.
Abstimmungsergebnis: 13/9/9/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 350-36/14 

Beschluss über die Bestimmung eines Gemeindewahlausschusses
Drucksache 400/2014
Die Gemeindevertretung Steinhagen beschließt, dass der Ge-
meindewahlausschuss aus 6 Personen besteht und sich wie folgt 
zusammensetzt:
Herr Peter Forchhammmer	 -	 Vorsitzender
Herr Lothar Zimmer	 -	 stellv. Vorsitzender
Frau Brigitte Koch	 -	 2. stellv. Vorsitzende
Frau Kathleen Papke	 -	 Schriftführerin
Frau Veronika Stiller	 -	 stellv. Schriftführerin
Herr Steffen Westphal	 -	 weiteres Mitglied
Abstimmungsergebnis: 13/9/7/-/2/ 
Beschluss-Nr.: 351-36/14 

Die Gemeinde Steinhagen wählt Herrn Peter Forchhammer als 
Gemeindewahlleiter.
1. Stellvertreter 	 Herr Lothar Zimmer 
2. Stellvertreterin 	 Frau Brigitte Koch
Abstimmungsergebnis: 13/9/7/1/1/ 
Beschluss-Nr.: 352-36/14 

Beschluss über die Festlegung des Termins für die mögliche Stich-
wahl des Bürgermeisters für die Kommunalwahl 2014
Drucksache 402/2014
Die Gemeinde Steinhagen beschließt, den Termin für die mögliche 
Stichwahl zur Bürgermeisterwahl auf den 15.06.2014 festzulegen.
Abstimmungsergebnis: 13/9/9/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 353-36/14 

Bauleitplanung der Gemeinde Lüssow, Stand Oktober 2013 
- 	 Entwurf der 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Gewer-

begebiet Langendorf“ der Gemeinde Lüssow
hier: 	 Beteiligung der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 

BauGB
Drucksache 403/2014

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen hat keine An-
regungen und Hinweise zu dem Entwurf der 7. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 1 „Gewerbegebiet Langendorf“ der Gemeinde 
Lüssow. Bedenken werden somit nicht erhoben.
Abstimmungsergebnis: 13/9/9/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 354-36/14 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt 
über die Abwägung der im Rahmen der öffentlichen Planausle-
gung sowie der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden eingegangenen 
Stellungnahmen zum Entwurf des 4. Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Steinhagen.
Abstimmungsergebnis: 13/9/9/-/-/ 
Beschluss-Nr.: 355-36/14 

Die Gemeindevertretung Steinhagen stimmt dem Antrag der Be-
schulung in einer örtlich nicht zuständigen Gemeinde zu.
Abstimmungsergebnis: 13/9/7/-/2/
Beschluss-Nr.: 356-36/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen erteilt zum 
Bauantrag Errichtung eines Doppelcarports, Gemarkung Seemühl 
das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 13/9/9/-/-/
Beschluss-Nr.: 357-36/14

Die Gemeinde Steinhagen erteilt für folgende Grundstücke den 
Verzicht des Vorkaufsrechtes.
Gemarkung Negast, Flurstück 19,20/7, 104/53, 104/54, 104/55
Gemarkung Seemühl, Flurstück 184
Abstimmungsergebnis: 13/9/9/-/-/
Beschluss-Nr.: 358-36/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt. 

Niepars, 07.04.2014 

Im Auftrag 
Papke 
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Gemeinde Wendorf

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Wendorf hat in ihrer Sitzung am 
15.01.2014 beschlossen:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 1. 
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Wendorf.
Abstimmungsergebnis: 7/6/5/-/1/
Beschluss-Nr.: 173-36/14

Bauleitplanung der Gemeinde Lüssow, Stand Oktober 2013 - Ent-
wurf der 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Gewergebiet 
Langedorf“ der Gemeinde Lüssow 
hier:	 Beteiligung der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 

BauGB
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf hat keine Anre-
gungen und Hinweise zu dem Entwurf der 7. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 1 „Gewerbegebiet Langendorf“ der Gemeinde 
Lüssow. Bedenken werden somit nicht erhoben.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 174-36/14

Bauleitplanung der Gemeinde Sundhagen, Stand Oktober 2013:
- 	 Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 10 „Biomethananlage Wilms-

hagen“
hier: 	 Beteiligung der Nachbargemeinden
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf hat keine An-
regungen und Hinweise zu den Entwürfen der städtebaulichen 
Planungen der Gemeinde Sundhagen.
Bedenken werden somit nicht erhoben.
Abstimmungsergebnis:7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 175-36/14

Aufgrund der Verordnung über die Aufwands- und Verdienstaus-
fallentschädigung für ehrenamtlich Tätige der FFw und der Pflicht-
feuerwehren in M-V (FwEntsch VO M-V) vom 28.11.2013 sowie 
der KV M-V vom 13.07.2011 beschließt die Gemeindevertretung 
Wendorf die Satzung über die Entschädigung von Funktionsträgern 
der Freiwilligen Feuerwehr Wendorf.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 176-36/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 
Übernahme von Serviceleistungen für die Reinigung der Straßen-
einläufe und Verwertung der Sinkkästenrückstände.
Abstimmungsergebnis: 7/6/5/-/1/
Beschluss-Nr.: 177-36/14

Bauantrag Erweiterung eines Bürogebäudes
Flur 1, Gemarkung Groß Lüdershagen
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf erteilt zur o. g. 
Antrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 178-36/14

Bauantrag im Verfahren zur Genehmigungsfreistellung gemäß 
§ 62 LBauO M-V auf den Flurstücken 19/6 und 19/7, Flur 4, Ge-
markung Wendorf 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf erteilt zur o. g. 
Antrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/-/-/
Beschluss-Nr.: 179-36/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 11.04.2014 

Im Auftrag 
Papke

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Wendorf hat in ihrer Sitzung am 
19.02.2014 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 
Annahme nachfolgender Spenden:
- 	 1.500,00 EUR Obstgut Lüssow (aus 2013)
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 180-37/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 
Übernahme von Serviceleistungen für die Reinigung der Straßen-
einläufe und Verwertung der Sinkkästenrückstände.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 181-37/14

Die Gemeindevertretung der Gemeinde beschließt, für das Bau-
vorhaben „Voigdehäger Weg - Wendorf“ die Planungsleistungen 
zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 182-37/14

Bauantrag 
- 	 Erweiterung der Produktionshalle
- 	 Flur 1 der Gemarkung Groß Lüdershagen 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf erteilt zum o. g. 
Antrag ihre Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 183-37/14

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt die Verpachtung des 
Flurstückes 24/9, Flur 4 der Gemarkung Wendorf. 
Abstimmungsergebnis: 7/7/7/-/-/
Beschluss-Nr.: 184-37/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 10.04.2014 

Im Auftrag 
Papke

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
Ortsteil Neu Lüdershagen

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Wendorf hat in ihrer Sitzung am 
19.03.2014 beschlossen:

Die Gemeindevertretung Wendorf bestätigt die Wahl folgender 
Funktionsinhaber der Freiwilligen Feuerwehr Wendorf

Gemeindewehrführer 	 - Herr Marko Auch
Stellvertretender Gemeindewehrführer 	 - Herr Christian Rickert

Der Gemeindewehrführer und der stellvertretender Gemeinde-
wehrführer werden zu Ehrenbeamten ernannt.
Abstimmungsergebnis: 7/5/4/-/1/
Beschluss-Nr.: 185-38/14

Bauantrag Errichtung Wohnhaus im Wohngebiet Neu Lüdershagen 
auf dem Flurstück 24/9, Flur 4, Gemarkung Wendorf 
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf erteilt zum o. g. 
Bauantrag das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 7/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 186-38/14

Bauantrag im Verfahren zur Genehmigungsfreistellung gemäß § 62 
LBauO M-V auf dem Flurstück 22/83, Flur 4, Gemarkung Wendorf 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Bauvorhaben zur Errichtung 
einer Garage im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 2 
Wohngebiet „Neu Lüdershagen“ zu.
Abstimmungsergebnis: 7/5/5/-/-/
Beschluss-Nr.: 187-38/14

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 10.04.2014 
 
Im Auftrag 
Papke

Bekanntmachung des Amtes Niepars

Folgende Grundstücke stehen zum Verkauf:

Buschenhagen 	 - 	 5 Bauplätze 1.205 - 1.350 qm, 
		  20,00 €/qm,
		  Zukauf Gartenland
 		  1,50 €/qm möglich, gelegen an der Kurzen 

Straße/Langen Straße,
 	 - 	 Grundstück ca. 2.000 qm bebaut mit Dorf-

gemeinschaftshaus
Zühlendorf 	 - 	 2 Bauplätze ca. 860 qm,
		  Kaufpreis 42,00 €/qm
Niepars 	 - 	 neu erschlossene Eigenheimbauplätze in 

Verlängerung
 		  Wohngebiet westlich der Gartenstraße
 		  Kaufpreis 37,00 €/qm, Erwerb über Erb-

baurecht möglich mit 4 % Jahreszins
 	 - 	 Eigenheimbauplatz 835 qm gelegen an 

der Gartenstraße
Zansebuhr 	 - 	 1 Eigenheimbauplatz ca. 1.000 qm gele-

gen an der Dorfstraße
Neu Lüdershagen	 - 	 Eigenheimbauplatz im Wohngebiet
 		  925 qm
Steinhagen 	 - 	 Eigenheimbauplatz bis ca. 2.000 qm
Zimkendorf 	 - 	 Eigenheimbauplatz ca. 849 qm
Langendorf 	 - 	 bebautes Grundstück ca. 2500 qm 

mit Mehrzweckgebäude, Kaufpreis 
350.000,00 € VHB

Verpachtungen:
Groß Kordshagen 	 -	 Kleingärten in der Größe von ca. 300 qm
Grün Kordshagen 	 - 	 Fläche 5.800 qm

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten in:
Duvendiek 	 - 	 eine 11.795 qm große Fläche
Niepars 	 - 	 Grundstück 1.710 qm gelegen an der Gar-

tenstraße
 	 - 	 Wohngebiet, vollerschlossene Baugrund-

stücke
 	 - 	 4 Baugrundstücke ca. 900 qm an der Gar-

tenstraße

 	 - 	 Grundstück 494 qm, bebaut mit 2-Fami-
lien-Haus je ca. 100 qm Wohnfläche, am 
Parkweg

 	 - 	 7 Eigenheimbauplätze 500 - 900 qm er-
schlossen, gelegen an der Neuen Straße, 
auch insgesamt zu verkaufen

 	 - 	 4 Baugrundstücke, gelegen an der Neuen 
Straße, Ringstraße und Schwarzer Weg

Pantelitz 	 - 	 Baugebiet Pantelitz erschlossen
 		  Bauplätze von 475 - 1.360 qm
 		  Bungalowbau möglich
Zimkendorf 	 - 	 vollerschlossene Baugrundstücke, 550 

qm
Steinhagen 	 -	 Wohnpark am Schusterteich
 		  vollerschlossenes Baugrundstuck 437 qm
Lassentin 	 - 	 Grundstück 1.500 qm mit sanierungsbe-

dürftigen Gebäude (300 qm Grundfläche, 
Flachbau)

Berthke 	 - 	 Baugrundstück 4.789 qm
Zarrendorf 	 - 	 Grundstück 5.720 qm zum Teil Bauland, 

gelegen an der Waldstraße
 	 - 	 Wohngebiet „Am Feldweg“
	 - 	 3 Acker-/Grünlandflächen 5.273 qm, 5.588 

qm und 5.230 qm
 	 - 	 Grundstück ca. 1.600 qm, Bauland, gele-

gen an der Kirchstraße
 	 - 	 Grundstück 602 qm gelegen an der Wald-

straße 5.000,00 € VHB
 	 - 	 Grundstück gelegen am Katharinenberg 

1.730 qm
 		  bebaut mit Doppelhaushälfte
Langendorf 	 - 	 Kleingarten Größe 700 qm mit massiver 

Laube, Wasser- u. Elektroanschluss

Gewerbegebiete voll erschlossen
	 -	 Groß Lüdershagen unvermessen
 		  förderfähig 18,40 €/qm
 		  nicht förderfähig 32,20 €/qm
	 -	 Langendorf 3.000 - 14.000 qm teilbar
 		  förderfähig 12,00 €/qm
 		  nicht förderfähig 18,00 €/qm
	 -	 Martensdorf 3.700 - 6.500 qm Kaufpreis 

23,00 €/qm

Bei Werbung von Investoren für das Gewerbegebiet in Groß 
Lüdershagen mit Abschluss Kaufvertrag wird eine Erfolgspro-
vision von 3 % gezahlt.
Grundstückserwerb auch über die Auktionshäuser möglich, der 
Katalog, wenn von den Auktionshäusern zugesandt, kann im Amt 
Niepars eingesehen werden.
Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Liegenschaften 
oder Tel. 038321 66145/Fax 038321 66161.

Einladung zur Sitzung des Präventionsrates 
des Amtes Niepars

Wir laden alle interessierten Bürger
am Dienstag, dem 20.05.2014
um 19.00 Uhr

in das Verwaltungsgebäude des Amtes Niepars, Erdgeschoss, 
Tagungsraum-Zimmer 1.7, Gartenstraße 13b, 18442 Niepars 
zu einem Vortrag von und mit Herrn Stefan Wilms von der isla-
mischen Zeitungsmedien GmbH in Berlin, zum Thema: „Goethe 
und der Islam“ recht herzlich ein.

Heidrun Orlowski
SB Ordnungsamt/Kultur
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Hinweis des Ordnungsamtes

Sehr geehrte Bürgerinnen, 
sehr geehrte Bürger,

im Frühjahr und Sommer grünt und gedeiht es allerorten, Pflanzen 
wuchern, Bäume breiten sich aus. Der Haken dabei: nicht selten 
ragen die Pflanzen von Privatgrundstücken bis weit über Bürger-
steige und Verkehrswege. Hierbei gilt jedoch zu beachten: Bäume, 
Sträucher und sonstige Anpflanzungen auf Grundstücken dürfen 
die Sicherheit des Straßenverkehrs nicht behindern.
Ragen Pflanzen zu weit in den öffentlichen Verkehrsraum hinein, 
bestehen Gefahren für Fußgänger, Radfahrer und Autoverkehr. 
Sichtverhältnisse werden eingeschränkt, Verletzungsgefahren 
steigen, Beschädigungen an Fahrzeugen drohen. Nicht zuletzt 
könnten Verkehrszeichen verdeckt werden.

Das Ordnungsamt Niepars macht darauf aufmerksam, dass es 
beim Pflanzenschnitt einige Regeln zu beachten gilt. Nach § 35 
des Straßenwegegesetzes sind die Eigentümer sogar zum Be-
schneiden ihrer Pflanzen verpflichtet. Tun sie dies nicht, kann 
das mit einem Ordnungswidrigkeitsverfahren nach § 61 Absatz 
1 Nr. 6 Straßenwegegesetz geahndet werden. Vom Verbot des 
Naturschutzgesetzes, in der Zeit vom 1. März bis 30. September 
das Schneiden von Gehölzen zu unterlassen, sind die Eigentümer 
in diesem Falle befreit, weil es sich um eine aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit dringend notwendige Maßnahme handelt.
Beachten Sie dabei unbedingt die gesetzlichen Lichtraumhöhen.

Lichtraumprofil Gehweg: 	 2,50 m 
Lichtraumprofil Straße: 	 4,50 m

Das Ordnungsamt hofft auf Ihr Verständnis für das Zurückschnei-
den der Anpflanzungen und die Einsicht aller Betroffenen, die 
Ihrer Verkehrssicherungspflicht bisher nicht nachgekommen sind.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Zimmer (038321 66130) 
oder an Frau Orlowski (038321 66137).

Ihr Ordnungsamt

Informationen für die Bürger  
der Gemeinde Niepars

Straßenumbenennungen in der Gemeinde Niepars
Auf der letzten Gemeindevertretersitzung am 27. 03.2014 wurden 
auch die Beschlüsse zu den notwendigen Straßenumbenennungen 
in unserer Gemeinde gefasst.
Dazu sind uns viele Wünsche der Bewohner der einzelnen Orte 
eingegangen.
Ich danke allen, die sich eingebracht haben.
Durch die Abstimmung wurden folgende neue Straßennamen 
vergeben.

Ort	 Alter Straßenname	 Neuer Straßenname
Obermützkow	 Dorfstraße	 Landstraße
	 Feldstraße	 Am Ziegelberg
Zansebuhr	 Hauptstraße	 Zansebuhrer Chaussee	

	 Dorfstraße	 Lindenallee
	 Dorfstraße	 Am Gutshaus
	 (Abzweig Gutshaus)	
Duvendiek	 Dorfstraße	 Kranichblick
Niepars	 Verbindungsweg	 Kleiner Weg

Wir hoffen, dass sich auch bald die kleinen Probleme, die mit der 
Umbenennung einhergehen, in absehbarer Zeit gelöst haben.

Das war unser Ostereiersuchen mit Osterfeuer 2014

Ein großes Dankeschön geht an unsere FFW mit den vielen flei-
ßigen Helfern und dem Jugendpfleger Benedikt Banaszkiewiecz, 
der wieder viele Verstecke für die bunten Eier gefunden hat.

Kinder- und Parkfest 2014



Niepars	 – 22 –	 Nr. 05/2014

Das war 2013

Am 31.05. feiern wir wieder unser diesjähriges Kinder- und 
Parkfest. Beginn ist 14.00 Uhr. Dazu laden wir Jung und Alt 
recht herzlich ein!
Es sind altbekannte, und sehr bewehrte Angebote dabei, wie z.B. 
das Bungeespringen und die Spaßmacher, das Reiten und Basteln 
aber auch ein paar Überraschungen warten auf Sie.
Die abendliche Disco wird in diesem Jahr von KUBA durchgeführt, 
der uns auch durch den Tag begleitet.
Näheres entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Versteigerung der Kaufhalle/ Eigentümerwechsel der Blöcke 
Friedensstraße 12-15
Am 20. März diesen Jahres wurde die Kaufhalle in Niepars verstei-
gert. Außerdem wechselte der Eigentümer der Blöcke gegenüber 
dem Kindergarten. Wir wünschen den neuen Besitzern viel Erfolg 
und hoffen, dass sich das Ortsbild bald zum Positiven verändert.

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Jugendweihe 2014 - Niepars

Seit jeher ist es bei den Menschen Brauch, die eigenen Kinder in 
würdiger Form in die Gemeinschaft der Erwachsenen aufzuneh-
men. Immer ist es sowohl für die Eltern als auch für die Kinder ein 
besonderer Moment. Und wer die Jugendweihe dann erhält, steht 
im Mittelpunkt, und das erzeugt, obwohl man eigentlich sonst ganz 
cool ist, Herzklopfen.

Dieses Herzklopfen möchten auch die 18 Teilnehmer aus Niepars 
und Umgebung am 10. Mai spüren.

Von nun an gehören sie dazu. Doch richtig Erwachsensein ist 
nicht so leicht, dass merken die Jugendlichen bald, auch wenn 
einige schon ihre eigenen Vorstellungen vom Leben und ihrer 
Zukunft haben.

„Sei du selbst
und bleibe dir treu,

doch erstrebe
gute Beziehungen zu allen.

Vertritt klar deine Meinung.
Höre den Menschen zu,

denn jede Geschichte hat ihren Wert
und jeder Mensch

besondere Qualitäten.
Meide jedoch die

Aufschneider und Drängler,
denn sie gehören nicht in dein Leben.

Vergleiche dich nicht.
Es fördert nur Einbildung

oder Verbitterung.

Was auch immer geschieht: 
Freue dich,

denn diese Welt 
ist wunderschön 

und wer alles gibt, 
findet das Glück!“

Viel Glück auf dem neuen Lebensweg, der sicher nicht immer 
leicht sein wird! 

M. Stahnke

Teilnehmer der Jugendweihe am 10. Mai 2014
Michelle 	 Albrecht 	 Niepars
Juliana 	 Bräuer 	 Grün Kordshagen 
Philipp Enrico 	 Egdorf 	 Martensdorf 
Niklas 	 Felkel 	 Langendorf 
Charlot 	 Felkel 	 Langendorf
Justine 	 Göhre 	 Pütte
Julia 	 Klein 	 Klein Kordshagen
Fiete 	 Klockzien 	 Groß Kordshagen 
Florian 	 Lange 	 Kummerow 
Tommy 	 Lenz 	 Pantelitz
Melanie 	 Maske 	 Obermützkow 
Dennis 	 Mauritz 	 Niepars 
Cindy 	 Nehls 	 Groß Lüdershagen
Vivien 	 Sehm 	 Langendorf 
Nils 	 Selchow 	 Martensdorf 
Alexander 	 Sengebusch 	 Duvendiek 
Jan-Malte 	 Vicent 	 Langendorf
Nick 	 Zipperling 	 Negast

Information Ordnungsamt

Zusätzliche Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes
Werte Bürgerinnen und Bürger, in Verbindung mit der Europawahl 
und der Kommunalwahl ist am Sonntag, den 25.05.2014 das Ein-
wohnermeldeamt in der Zeit von 09:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Lothar Zimmer
SGL Ordnungsamt
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Altersjubilare
Groß Kordshagen

Frau Grete Becker am 31.05. zum 83. Geburtstag

Groß Kordshagen OT Flemendorf
Herrn Werner Krüger am 24.05. zum 86. Geburtstag

Jakobsdorf
Frau Ilse Schuld am 09.05. zum 79. Geburtstag
Herrn Kurt Stuwe am 19.05. zum 78. Geburtstag

Jakobsdorf OT Berthke
Frau Anna Wedig am 24.05. zum 82. Geburtstag
Frau Erna Burmann am 28.05. zum 78. Geburtstag

Jakobsdorf OT Grün Kordshagen
Frau Waltraut Groth am 13.05. zum 71. Geburtstag
Frau Erika Schuldt am 19.05. zum 75. Geburtstag

Kummerow
Frau Anita Gesang am 10.05. zum 77. Geburtstag
Frau Helma Klein am 17.05. zum 80. Geburtstag

Kummerow OT Kummerow Heide
Frau Ingrid Albert am 30.05. zum 78. Geburtstag

Lüssow OT Klein Kordshagen
Frau Christa Groth am 12.05. zum 76. Geburtstag
Herrn Anton Gromnitza am 29.05. zum 81. Geburtstag

Lüssow OT Langendorf
Frau Lydia Rudolph am 06.05. zum 74. Geburtstag
Herrn Harry Schubert am 06.05. zum 73. Geburtstag
Frau Doris David am 10.05. zum 73. Geburtstag
Herrn Peter Frankenstein am 22.05. zum 77. Geburtstag
Herrn Dr. Roland Hetzer am 26.05. zum 70. Geburtstag
Frau Bärbel Neubauer am 26.05. zum 80. Geburtstag
Herrn Heinz Rohde am 31.05. zum 80. Geburtstag

Neu Bartelshagen
Frau Renate Stern am 05.05. zum 71. Geburtstag

Neu Bartelshagen OT Lassentin
Herrn Rüdiger Blechschmidt am 19.05. zum 70. Geburtstag

Niepars
Herrn Ernst Strzoda am 06.05. zum 78. Geburtstag
Herrn Wolfgang Köhler am 11.05. zum 77. Geburtstag
Frau Hedwig Kunstmann am 15.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Hans Kubik am 17.05. zum 73. Geburtstag
Frau Gerda Zepke am 27.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Siegfried Schult am 01.06. zum 85. Geburtstag

Niepars OT Duvendiek

Herrn Kurt Wittke am 19.05. zum 86. Geburtstag
Herrn Hans-Thorolf Heisinger am 20.05. zum 74. Geburtstag
Herrn Klaus Konitzer am 29.05. zum 78. Geburtstag

Niepars OT Martensdorf
Herrn Willi Fünning am 28.05. zum 75. Geburtstag

Niepars OT Obermützkow
Frau Anneliese Müller am 07.05. zum 76. Geburtstag
Herrn Wolfgang Neumann am 14.05. zum 70. Geburtstag

Niepars OT Zansebuhr
Frau Betti Holtz am 13.05. zum 78. Geburtstag
Frau Betty Zimmermann am 30.05. zum 85. Geburtstag

Pantelitz
Herrn Karl-Heinz Pieper am 22.05. zum 75. Geburtstag
Frau Magdalena Koch am 30.05. zum 78. Geburtstag

Pantelitz OT Zimkendorf
Herrn 
Franz-Hermann Schmidt am 14.05. zum 70. Geburtstag
Frau Helga Bartling am 15.05. zum 86. Geburtstag
Frau Waltraud Both am 17.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Meißner am 20.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Jürgen Both am 22.05. zum 75. Geburtstag

Steinhagen
Frau Sibylle Stolze am 15.05. zum 79. Geburtstag
Frau Renate Müller am 17.05. zum 72. Geburtstag
Herrn Lothar Weisheit am 22.05. zum 82. Geburtstag
Frau Eva-Maria Czerwinski am 23.05. zum 76. Geburtstag
Herrn Günter Juhl am 23.05. zum 73. Geburtstag
Frau Ilse Schlüsser am 23.05. zum 83. Geburtstag
Herrn Horst Helmholdt am 26.05. zum 75. Geburtstag
Frau Rita Manzei am 31.05. zum 75. Geburtstag

Steinhagen OT Krummenhagen
Frau Beate Lange am 16.05. zum 73. Geburtstag

Steinhagen OT Negast
Frau Ruth Ripperger am 05.05. zum 86. Geburtstag
Frau Ursula Henke am 07.05. zum 91. Geburtstag
Frau Gerda Lindhorst am 07.05. zum 79. Geburtstag
Herrn Roman Sperling am 07.05. zum 73. Geburtstag
Frau Margit Papini am 10.05. zum 73. Geburtstag
Frau Edelgard Teubner am 10.05. zum 78. Geburtstag
Herrn Siegfried Ziehn am 10.05. zum 74. Geburtstag
Herrn Hans-Jürgen Schubbert am 13.05. zum 91. Geburtstag
Frau Grete Burmeister am 14.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Siegfried Koch am 14.05. zum 87. Geburtstag
Frau Frieda Ruch am 14.05. zum 89. Geburtstag
Herrn Werner Wesoly am 14.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Otto Lau am 16.05. zum 72. Geburtstag
Frau Inge Schoschies am 18.05. zum 70. Geburtstag
Frau Christa Göhrke am 19.05. zum 79. Geburtstag
Frau Marija Ivanova am 20.05. zum 83. Geburtstag
Frau Christel Brünich am 22.05. zum 80. Geburtstag
Frau Maria Liebert am 24.05. zum 77. Geburtstag
Herrn Harald Wegner am 24.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Beth am 25.05. zum 88. Geburtstag
Herrn Wolfgang Schweda am 27.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Heinz Hirt am 28.05. zum 88. Geburtstag
Frau Liesbeth Koch am 28.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Peter Piotraschke am 29.05. zum 71. Geburtstag

Wendorf OT Groß Lüdershagen
Frau Ursula Beier am 17.05. zum 83. Geburtstag
Frau Agatha Gar am 08.05. zum 86. Geburtstag
Herrn Dieter Trahm am 18.05. zum 72. Geburtstag

Zarrendorf
Frau Gertrud Doradzillo am 07.05. zum 74. Geburtstag
Herrn Max Rotter am 12.05. zum 77. Geburtstag
Frau Hannelore Marlow am 16.05. zum 86. Geburtstag
Herrn Siegfried Denn am 18.05. zum 70. Geburtstag
Frau Waltraud Arnold am 20.05. zum 78. Geburtstag
Herrn Klausdieter Meyer am 20.05. zum 74. Geburtstag
Herrn Wolfgang Behling am 24.05. zum 75. Geburtstag
Frau Hildegard Schröder am 28.05. zum 89. Geburtstag

Ehejubilare

zum 50. Hochzeitstag

am 09.05.
Herrn Horst und Frau Nortrud Brandt
aus Wendorf OT Groß Lüdershagen

zum 50. Hochzeitstag

am 16.05.
Herrn Hans-Peter und Frau Ingrid Gassenbauer

aus Zarrendorf
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Achtung !!!

HOBBY - KREATIV SEIN
Von Handarbeit, basteln bis backen. 

Einfach Alles!

Wer Zeit und Lust hat bei der Treff- und Ladengemeinschaft 
mitzumachen, meldet sich bei Bärbel Franck unter der

 Tel.: 038327 60831 (ab 18 Uhr)
Ort: SEE-Hotel Negast

„Kids Battle“ - Breakdance Contest

Am 5. April ging es 
um 14.00 Uhr in der 
Schill - Turnhalle in 
Stralsund mit viel 
Ehrgeiz und Freude 
für die Grundschü-
ler der Breakdance 
Gruppen aus Stral-
sund, Niepars, Al-
tenpleen, Steinha-
gen und Abtshagen 
an den Start.
Mit dabei war wie-
der das Team aus 
Berlin, die auch wie 
letztes Jahr den 1. 
Platz belegten. Der 
2. Platz ging an das 
Blau- Weiß Team 
aus Stralsund. Mit 
voller Überraschung 
kam das Team aus 
Abtshagen ins Finale und belegte den 3. Platz. John und David(1.
Klasse), beide Kevin´s (2 und 3 Klasse), sowie der Kapitän Johann 
(4.Klasse), waren sehr stolz und glücklich ihren Pokal am Montag 
in die Schule zu tragen. Es waren über 350 Zuschauer in der 
Turnhalle, darunter auch viele jüngere Kids die sich in den Pausen 
auf den Matten ausprobiert haben. Alle Grundschulkinder haben 
sich sehr große Mühe gegeben bei ihren Muff und hoffentlich geht 
nächstes Jahr mal der erste Pokal in unsere Region, denn es waren 
sehr knappe Entscheidungen.

Eine Frühlingswanderung 
durch den Steinhägener Forst

Im Rahmen unserer Frühlingswoche trafen wir, die Schüler der 
Klasse 2b, uns am 26.03.2014 mit dem Förster Herrn Ansorge zu 
einer Wanderung durch den Steinhägener Wald.Treffpunkt war der 
Radweg und dann ging es weiter Richtung Waldrand. 
Dort angekommen ging es erst einmal um unser Verhalten im 
Wald und was man in einem Naturschutzgebiet zu beachten hat.

Wir entdeckten an vielen Stellen den ankommenden Frühling und 
als wir so durch den Wald schlenderten, blickte uns plötzlich ein 
Fuchs hinter einem Baum an. Ganz aufgeregt fragten die Kinder 
gleich: „Is der echt?“ Bei nahem Herantreten konnten wir ihn sogar 
streicheln, denn so hatte Förster Ansorge an mehreren Stellen im 
Wald Tiere versteckt, die wir finden mussten. Dabei durften wir 
auch unsere Kenntnisse aus dem Sachunterricht einbringen und 
erfuhren viel Neues über den Wald und seine Bewohner. 

Lilly, Sarah und Anne streicheln den Hasen.
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Nun wurden wir aber allmählich hungrig und an einer schönen Buche 
hielten wir bei herrlichem Sonnenschein unser ersehntes Picknick 
ab. Dafür hatten unsere fleißigen Mamis wieder Kuchen gebacken. 
Gut gestärkt traten wir nach einer kleinen Toberunde dann den 
Rückweg an und durften beim Einsammeln der Tiere helfen. Es war 
ein toller Nachmittag und somit möchten wir uns noch einmal recht 
herzlich bei Herrn Ansorge des Forstamtes Schuenhagen bedanken.

Klasse 2b der GS-Steinhagen

Präventionsnachmittage zum Thema  
„Sicherer Schulweg“

Im März war es endlich soweit, an zwei Nachmittagen überprüf-
ten und festigten die Schüler der Klasse 1 b der Grundschule 
Steinhagen ihr Wissen zum Thema sicherer Schulweg. Mit der 
Präventionsbeamtin Frau Wolter von der Polizeiinspektion Stral-
sund wurden den Kindern in einem theoretischen Teil die wich-
tigsten Regeln beim Überqueren einer Straße und im Verhalten 
als Fußgänger vermittelt. Im zweiten Teil übten die Kinder zu zweit 
und auch einzeln die Straße zu überqueren. Belohnt wurde die 
Aufmerksamkeit der Kinder mit einem „Fußgängerführerschein“. 
Die Kinder hatten viel Spaß und sind nun hoffentlich sicherer als 
Fußgänger im Straßenverkehr unterwegs.

Daniela Rahn, Elternrat Klasse 1b

Hurra der Frühling ist da!

Wie schnell doch die Zeit vergeht. Man hat das Gefühl gerade die 
Tannenzweige entsorgt zu haben, da ist es schon wieder Zeit für‘s 
traditionelle Osterbasteln.
Am 12.04.2014 trafen sich junge und junggebliebene Pantelitzer 
„Bastelfreunde“ im Gemeindezentrum. An einer langen Tafel, auf 
der schon die verschiedenen Pflanzen, Moos, Ostereier, Deko-
Küken u.v.m. bereitstanden, fand jeder ein Plätzchen. Um 15.00 
Uhr ging‘s los und da alle mittlerweile schon „Profis“ sind, dauerte 
es gar nicht lange bis die ersten Osterkörbchen bepflanzt und 

dekoriert für‘s Foto bereitstanden. Alle waren emsig bei der Sache 
und hatten Spaß.
Nach getaner „Arbeit“ haben wir uns bei Kaffee, Saft und wie immer 
leckerem Kuchen erholt. Das war ein wirklich schöner Nachmittag 
und für uns konnte das Osterfest kommen - wir waren vorbereitet.

Evelyn Schlör 
Kulturausschuss

Besuch in der Kinderbibliothek

Am Donnerstag, dem 3.4.2014 fuhren die Lesemäuse aus dem 
Negaster Kindergarten „Waldameisen“ in die Kinderbibliothek nach 
Stralsund. Dort erlebten sie die Bilderbucherzählung: „Du hast 
angefangen! Nein, Du!“
Sie erkannten, dass Freunde wichtig sind und man sich nach einem 
Streit wieder vertragen kann. Auch die vielen schönen Bücher und 
Spiele begeisterten die Kinder sehr. Der abschließenden Oster-
hasengeschichte hörten sie interessiert zu. Wir möchten uns auf 
diesem Wege noch einmal recht herzlich bei der Kinderbibliothek 
bedanken.

H. Bartels
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Die „Kleinen Naturforscher“

der Kita Waldameisen aus Negast auf der Suche nach dem Früh-
ling!

Kirchengemeinde Pütte-Niepars

Im Mai 2014

Gottesdienste:
04.05.	 09:30 Uhr	 Niepars	 Predigtgottesdienst
11.05.	 10:00 Uhr	 Pütte	 Predigtgottesdienst
18.05.	 09:30 Uhr	 Niepars	 Singegottesdienst
25.05.	 10:00 Uhr	 Pütte	 Gottesdienst von 
			   Konfirmanden gestaltet
29.05.	 19:30 Uhr	 Pütte	 Andacht zu Himmelfahrt am 
			   Pütter See
01.06.	 09:30 Uhr	 Niepars	 Predigtgottesdienst
07.06.	 19:30 Uhr	 Niepars	 Abendmahlsgottesdienst zur 
			   Konfirmation
08.06.	 10:00 Uhr	 Pütte	 Pfingstfestgottesdienst mit 
			   Konfirmation 

Regelmäßige Veranstaltungen Pütte-Niepars

Nachmittag für ältere Gemeindeglieder:
Dienstag,13.05., um 15:00 Uhr in Pütte 

Chor:
donnerstags, 08.05. und 22.05. um 19:30 Uhr in Pütte

Christenlehre:
Sonnabend, 10.05. von 9:00 bis 13:00 Uhr in Niepars, Schulstr. 
8, Thema: Versteckt
- Entdeckt! Maulbeerfeigenbaum Lk.19,1-10

Konfirmanden:
freitags, 17:00 Uhr in Pütte

Kirchengemeinderat:
Sitzung am 21.05. um 19:30 Uhr in Pütte

Arbeitsgruppe Gemeindeleben:
07.05. um 19:30 Uhr in Pütte

Das Entscheidende
Stolz darauf, ein Deutscher zu sein? 
Entscheidend, dass ich ein Mann bin? 
Grund für Einbildung, eine akademische Bildung zu haben? 
Wichtig, dass ich genügend Geld habe? 
Interessant, sagt Jesus, doch eines fehlt dir: Werde Gottes Kind 
und folge mir nach!
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Reinhard Ellsel zum Monatsspruch Mai 2014: 
Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht Sklave noch Freier, 
hier ist nicht Mann noch Frau; ihr seid allesamt einer in Christus 
Jesus. 	 Galater 3,28

Der Club der Senioren Negast feierte  
unlängst seinen 16. Geburtstag.

das war Anlass genug, um auch einmal eine Renovierung in ‚s Auge 
zu fassen. Gesagt, Getan - Dank der Hilfe und Bereitwilligkeit von 
Hausmeister Selk und dem Maler Herrn Bartels sowie der fiel ß 
igen Hände vieler Senioren konnte in kürzester Zeit ein gemütlicher 
Clubraum geschaffen werden. Nun gab es kein Halten mehr und 
die Karten wurden neu gemischt.
Nochmals vielen Dank an jeden Einzelnen, der zum Gelingen 
dieser Runderneuerung beigetragen hat sowie Dank an die Ge-
meindevertretung für die Bereitstellung der Materialien und der 
persönlichen Unterstützung.

Der Seniorenclub Negast
Peter Möschter

Ostern im Vogelpark Marlow
Vor den Osterfeiertagen hat der Osterhase persönlich die neueste 
Spielattraktion im Vogelpark Marlow auf Kinder-und Hasenfreund-
lichkeit getestet. Die Spielarche ist seit dem 16. März eröffnet und 
erwartet alle großen und kleinen Abenteurer zu den Osterfeiertagen. 
Vom Deck der Spielarche lassen sich auch einige Bewohner des 
Parks beobachten. So kann Bordercollie Frodo beim Hüten der Scha-
fe und Ziegen in der Haustiershow neben vielen anderen tierischen 
Stars täglich um 14.15 Uhr bewundert werden. Am Ostermontag 
laden die Freunde und Mitglieder des Fördervereins Vogelpark Mar-
low e.V. zum Osterfest in den Vogelpark Marlow ein. Das Fest steht 
ganz im Sinne der neuen Spielarche. Es wird allerhand zum Spielen, 
Basteln und Erleben geben. Alle kleinen und großen Ostergäste sind 
zum Kinderschminken, Sportspielen, Archebasteln, Ponyreiten und 
vielem mehr ab 12.00 auf der Festwiese im Vogelpark eingeladen. 
Für die österlicher Verpflegung ist auch gesorgt.
Text und Bilder: Franzi Zöger
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Wohnungsbaugesellschaft mbH  
Richtenberg

Bahnhofstraße 32
18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0
Fax: 038322 536-99

E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de
Wohnungen zu vermieten
(Bezug nach Vereinbarung)

Buschenhagen, Lange Straße 21 - 23
1-Raum-Wohnung 37,16 qm
2-Raum-Wohnung 44,58 qm
3-Raum-Wohnung 61,71 qm
4-Raum-Wohnung 76,05 qm

Groß Kordshagen, Chausseestraße 10 - 11
2-Raum-Wohnung 53,20 qm
3-Raum-Wohnung 63,10 qm
Niepars Gartenstraße 63,80 qm
3- Raum Wohnung
Betreutes Wohnen

Niepars, Schwarzer Weg 1 c 54,00 qm
2- Raum Wohnung

Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminabspra-
che zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung. Weitere 
Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

„Stunde der Gartenvögel“  
vom 9. bis 11. Mai - Mitmachen 

und gewinnen

Machen Sie mit bei Nordvorpommerns größter Vogelzählung!
Es ist ganz einfach: Sie melden dem NABU, welche gefiederten 
Freunde Sie im Laufe einer Stunde in Ihrem Garten, von der Ter-
rasse oder vom Balkon aus entdecken konnten. Übertragen Sie 
die höchste Anzahl der Vögel von jeder Art, die Sie im Laufe einer 
Stunde gleichzeitig beobachten konnten, in den Meldebogen. Das 
vermeidet Doppelzählungen. Wenn Sie die häufigsten Vogelarten 
kennenlernen wollen, finden Sie Fotos, Steckbriefe, Rufe und Ge-
sänge auf www.stunde-der-gartenvoegel.de. Sie können dort 
auch Ihre Kenntnisse bei unserem beliebten Vogelstimmenquiz 
testen oder den Online-Vogelführer nutzen. Machen Sie mit! Der 
NABU wünscht Ihnen schon heute viel Spaß dabei.
Worum geht es bei der „Stunde der Gartenvögel“? Im Mittel-
punkt der Aktion stehen die uns vertrauten und oft weit verbreiteten 
Vogelarten. Wo kommen Sie vor, wo sind sie häufig und wo selten 
geworden? Je genauer wir Bescheid wissen, desto besser kann 
sich der NABU für den Schutz der Vögel stark machen.
Schauen Sie selbst, was für ein Schatz an Beobachtungen seit 
Beginn der „Stunde der Gartenvögel“ vor acht Jahren gesammelt 
werden konnte. Im Internet unter www.stunde-der-gartenvoegel.
de finden Sie alle bisherigen Daten. Interaktive Karten ermöglichen 
die Suche nach Vogelarten oder Postleitzahlbereichen. 
Sie haben schon einmal an der „Stunde der Gartenvögel“ teil-
genommen? Dann sind Ihre Beobachtungen besonders wertvoll, 
um schleichende Veränderungen in der Vogelwelt festzustellen. 
Sie werden zum Teilnehmer eines echten Langzeitprojekts! Unser 
NABU-Partner in England, der dort jedes Jahr einen „Big Garden 
Birdwatch“ organisiert, nennt das „Citizen Science“ - also eine 
Forschung, bei der jeder mitmachen kann.

www.stunde-der-gartenvoegel.de
Unter dieser Adresse finden Sie im Internet Informationen und 
Material rund um das Thema Gartenvögel, darunter Steckbriefe 
vieler Vogelarten. Auch ihre Rufe und Gesänge können Sie sich 
dort in Ruhe anhören. Ihre eigenen Beobachtungen vom Aktions-
Wochenende melden Sie uns am besten online. Hier werden sie 
am schnellsten erfasst und ausgewertet. Das spart Kosten und Sie 
nehmen gleichzeitig an einer Sonderverlosung teil.

Und so können Sie Ihre Beobachtungen melden:
- 	 unter www.stunde-der-gartenvoegel.de können Sie Ihre Beo-

bachtungen online registrieren lassen und aktuelle Ergebnisse 
erfahren. Bitte nutzen Sie wenn möglich die Online-Meldung. 
So sparen wir Kosten - danke!

- 	 oder den Meldebogen abtren-
nen, bitte ausreichend frankie-
ren und bis zum 19. Mai 2014 
an den NABU einsenden (Da-
tum des Poststempels).

- 	 oder telefonisch: Unter der 
kostenlosen Rufnummer 0800-
1157115 werden Ihre Daten 
am 10. und 11. Mai von 10 - 
18 Uhr auch direkt entgegen 
genommen.

- 	 oder mit dem reich bebilderten 
NABU-Vogelführer per Smart-
phone und iPod, kostenloser 
Download unter www.NABU.
de/vogelfuehrer.

Meldeschluss zur Teilnahme an 
den Verlosungen ist der 19. Mai 
2014.
Die Ergebnisse der bundeswei-
ten Gartenvogelzählung werden 
auf der NABU-Webseite www.

Besondere Aufmerksamkeit 
verdient 2014 der zum „Vo-
gel des Jahres“ gekürte Grün-
specht.Der farbenprächtige 
Ameisenliebhaber lässt sich 
auf Nahrungssuche auch in 
Parks und Gärten sehen.
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stunde-der-gartenvoegel.de und in der Mitgliederzeitschrift Naturschutz heute präsentiert. Der NABU dankt allen, die mitmachen! 
Nur mit genauen Kenntnissen über die heimischen Vögel können wir sie auch wirksam vor Gefahren schützen. Der Erfolg unserer 
Arbeit hängt daher immer von Menschen ab, die sich engagieren und der Natur helfen wollen.
Unter allen Teilnehmern verlost der NABU attraktive Preise:
1 Volkswagen Trekking-Bike, gesponsert von Future Climate® inspired by Think Blue.
1 Leica-Fernglas Trinovid 8x20 BCA im Wert von 420 Euro, 3 Gutscheine des Kosmos-Verlags im Wert von je 100 Euro
Weitere Preise
10 Nistkästen von Vivara (freie Wahl des Modells), 20 CDs „Die schönsten Vogelgesänge“ von www.tierstimmen.de, 15 Vogel- und 
15 Fledermausführer des Kosmos-Verlags

NABU Nordvorpommern/ R. Schmidt

Foto: Bilderbox




